
Pressemitteilung  

Baumaßnahme Adenauerplatz 

 

In den Herbstferien erfolgen ab Montag, 10. Oktober, am Adenauerplatz umfangreiche 

Straßenbauarbeiten. Die Unfallkommission (Vertreter der Bezirksregierung, der Polizei, des 

Ordnungsamtes, des Amtes für Verkehr) hat diesen Bereich als Unfallhäufungsstelle 

klassifiziert. Die Geh- und Radwege sind zu schmal, es gibt eine hohe Frequentierung und viel 

Begegnungsverkehr auf dem Zweirichtungsradweg, eingeschränkte Sichtbeziehungen an den 

Grundstückszufahrten und konfliktreiche Verkehrsführungen für Radfahrer und Autoverkehr. 

Ziel ist es, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und insbesondere für die Radfahrer*innen 

künftig sichere Fahrwege am Adenauerplatz zu schaffen.  

Auch eine bessere Busbeschleunigung kann mit der Planung zukünftig realisiert werden.  

 

Dazu wird eine Umgestaltung der Verkehrsflächen im Bereich der Artur-Ladebeck-Straße in 

Fahrtrichtung stadtauswärts – zwischen der Haltestelle „Kunsthalle“ bis zum Knotenpunkt 

Johannistal erfolgen. 

Im Einzelnen ist folgendes geplant: 

 Umgestaltung der Rechtsabbiegespur und Verbreiterung des Radfahrstreifens im 

Bereich der Bushaltestelle „Kunsthalle“ 

 Umgestaltung der Rechtsabbiegespur / des Radfahrstreifens im Bereich des 

Adenauerplatzes als geschützter Radweg mit Trennung vom Autoverkehr  

 Verbreiterung und Signalisierung der Rad-/Gehwegfurt von der Kreuzstraße zur Artur-
Ladebeck-Straße 

 Querung der Zufahrt Johannistal mittels einer ampelgesicherten Radfahrerfurt 

 

Am 10. Oktober beginnen die Bauarbeiten am Adenauerplatz im Bereich der Artur-Ladebeck-

Straße (stadtauswärts) und an der Zufahrt zum Ostwestfalendamm (OWD) - Auffahrt 

Johannistal.  

Der Bauablauf wird in 2 Bauphasen unterteilt. Der erste Bauabschnitt startet am 10. Oktober 

2022. Ab der Einmündung Artur-Ladebeck-Straße / Von-der-Recke-Straße bis zum 

Knotenpunkt Kreuzstraße / Artur-Ladebeck-Straße werden Asphalt- und Pflasterarbeiten 

ausgeführt. Die Artur-Ladebeck-Straße stadtauswärts wird ab der Von-der-Recke-Straße 

gesperrt. Der aus der Innenstadt kommende Verkehr in Richtung Brackwede wird großräumig 

umgeleitet (s. beigefügte Pläne).  

Von der Kreuzstraße kommend kann links in Richtung Brackwede und Ostwestfalendamm 

gefahren werden. Die Auffahrt zum Johannistal und Ostwestfalendamm bleiben frei. 

Anschließend erfolgen in Bauabschnitt 2 - voraussichtlich ab Dezember 2022 (Verschiebungen 

möglich aufgrund der Wetterverhältnisse) - die Umbauarbeiten des Geh-/Radweges und die 

anschließenden Asphaltarbeiten in der Artur-Ladebeck-Straße ab der Kreuzstraße bis über die 

Einfahrt ins Johannistal hinaus. In dieser Zeit werden beide Fahrspuren vom Adenauerplatz in 

Fahrtrichtung Johannistal voll gesperrt. Die Auffahrt auf den OWD ist in diesem Zeitraum nicht 



mehr möglich. Die Abfahrten vom Ostwestfalendamm und Johannistal in die Innenstadt sind 

möglich. Die Einfahrt ins Johannistal für die Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge ist jederzeit 

gewährleistet. 

Die Arbeiten sollen voraussichtlich Ende Januar 2023 abgeschlossen werden. 

Fußgänger*innen bleiben von der Baumaßnahme unbeeinträchtigt und werden am Baufeld 

vorbei geleitet. Radfahrer*innen folgen bitte den ausgewiesenen Radfahr-Umleitungen rund 

um den Adenauerplatz. 

Für alle anderen Verkehrsteilnehmer*innen gibt es weiträumige Umleitungsstrecken, die für 

die einzelnen Bauabschnitte angepasst ausgeschildert werden. Der Busverkehr von MoBiel 

wird umgeleitet: aktuelle Informationen dazu unter www.mobiel.de.  

Die Kosten der Baumaßnahme betragen ca. 900.000€. Für die Maßnahme gibt es im Rahmen 

der Förderung der Nahmobilität entsprechende Zuwendungen (85 %). 

Die Umbaumaßnahme wird als dringliche UK- Maßnahme ( Maßnahme aufgrund eines 

Beschlusses aus der Unfallkommission ) als laufendes Geschäft der Verwaltung durchgeführt. 

Bei Rückfragen: Bauleitung des Amtes für Verkehr – Frau Voß:  

Telefon: +49 521 516305, Mobil: +49(1514)4146327,  

E-Mail: michaela.voss@bielefeld.de 

http://www.mobiel.de/

